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Ende März hat die Nordseeinsel 
Borkum von der Europäischen 
Stiftung für Allergieforschung 

(ECARF) das Zertifikat für Allergi-
kerfreundlichkeit erhalten. Damit ist 
Borkum die erste Insel, deren touris-
tische Infrastruktur sich nach den me-
dizinisch-wissenschaftlichen Krite-

rien der Stiftung ECARF auf die Be-
dürfnisse von Allergikern eingestellt 
hat. Bereits zum Zeitpunkt der Zerti-
fizierung beteiligen sich 116 Unter-
künfte mit 1.822 Betten und 21 weite-
re Betriebe, darunter Cafés, Super-
märkte, Bäcker, Metzger, Kosmetik-
salons, eine Jugendherberge und 
zwei Fähren mit Restaurant.
„Von den 25 Millionen Allergikern in 
Deutschland verbringen schon jetzt 
viele ihren Urlaub auf unserer Insel“, 

sagt Stefan Krieger, Tourismusdirek-
tor der Wirtschaftsbetriebe der Stadt 
NSHB Borkum GmbH. „Mit seinem 
Hochseeklima bietet Borkum bereits 
auf Grund der natürlichen Gegeben-
heiten Betroffenen sehr gute Aufent-
haltsbedingungen. Mit unserem neu 
geschaffenen Netzwerk aus allergi-

kerfreundlichen Hotels, Ferienwoh-
nungen, Geschäften und Restaurants 
haben wir für Allergiker und ihre Fa-
milien viele weitere attraktive Mög-
lichkeiten geschaffen, um sich auf 
Borkum rundum wohl zu fühlen.“
Und ECARF-Leiter Prof. Dr. med. 
Dr. h.c. Torsten Zuberbier, Berlin, er-
gänzt: „Wer als Asthmatiker nachts 
ruhig durchschlafen kann, wer als 
Nahrungsmittelallergiker am Früh-
stücksbuffet Wahlmöglichkeiten hat, 

wird den Urlaub mehr genießen und 
sich besser erholen.“
Unter dem Motto „Wir machen mit!“ 
hatten die teilnehmenden Dienstleis-
ter in den vergangenen Monaten 
Maßnahmen für die schrittweise 
Umsetzung der ECARF-Kriterien 
ergriffen. Ein Team aus Allergolo-
gen hatte den Betrieben und deren 
Mitarbeitern in mehreren Schulun-
gen gezeigt, wie bereits mit relativ 
einfachen und kostengünstigen Mit-
teln ein hohes Maß an Allergiker-
freundlichkeit hergestellt werden 
kann. Eine allergikerfreundliche 
Unterkunft sorgt etwa für ein rauch- 
und haustierfreies Zimmer, die Bo-
denbeläge sind teppichfrei oder mit 
einem kurzflorigen Teppich ausge-
stattet, der regelmäßig mit einem 
Staubsauger mit HEPA-13-Filter ge-
reinigt wird. Auf Nachfrage können 
milbendichte Schutzbezüge für Mat-
ratzen und Bettzeug bereitgestellt 
werden. Betriebe, die ihren Gästen 
auch Speisen anbieten, achten auf 
ein Angebot, dass zusätzlich Speisen 
ohne die häufigsten allergieauslö-
senden Lebensmittel wie Nüsse, Ei-
er und Sellerie beinhaltet. Auf  
Nachfrage können diese Betriebe 
detailliert die verwendeten Zutaten 
nennen. Die derzeit rund 140 zer -
tifizierten Betriebe dürfen nun ab so-
fort mit dem Schild »Allergiker-
freundliche Nordseeinsel Borkum« 
sowie dem Siegel »Allergiker-
freundlich, qualitätsgeprüft – wir 
machen mit!« für sich werben. Das 
Angebot soll in den nächsten Mona-
ten schrittweise erweitert werden. 
Nach zwei Jahren steht eine Re- 
Zertifizierung an, um die Einhal-
tung der ECARF-Standards erneut 
zu überprüfen. ve/idw 

ECARF: Lebensqualität für Allergiker

Borkum ist zertifiziert 

Borkum ist jetzt offiziell allergikerfreundliche Insel.
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Das aufwändige ECARF-Zertifizierungsverfahren ist 
abgeschlossen. Seit Ende März ist Borkum jetzt offiziell  
Europas erste allergikerfreundliche Insel.




